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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, 

 
künstliche Intelligenz und humanistische Bildung – geht das zusammen? Mit dieser Frage und mit der praktischen 
Auseinandersetzung der Möglichkeiten und Grenzen der KI im Unterricht beschäftigte sich die Ganztagskonferenz am 
25. April. Dass wir uns mit KI auseinandersetzen müssen, ist keine Frage. Immer stärker greifen Algorithmen und 
computergesteuerte Programme in unser Berufs- und Alltagsleben ein. Wir können es nicht dabei belassen, über die 
Chancen und Gefahren der künstlichen Intelligenz aufzuklären, wir sind aufgerufen, sie in eine faire und 
menschenwürdige, eine humanistische Bildungsarbeit einzubetten. Digitaler Humanismus bedeutet für uns, den Umgang 
mit der KI an menschlichen Bedürfnissen und ethischen Werten auszurichten.  
In der Logik der KI gibt es keine Willensfreiheit. Maschinen tun das, wofür sie programmiert worden sind. Sie verhalten 
sich so, wie sie sollen. Menschen dagegen denken über ihre Handlungen nach und sind in der Lage, ihre Handlungen 
an Gründen auszurichten. Diese Fähigkeit, Entscheidungen zu treffen, die den besten Gründen folgen, ist das, was die 
menschliche Freiheit und Verantwortung ausmacht. Diese Grundsätze in die konzeptionelle Bildungsarbeit und in die 
Unterrichtspraxis zu übersetzen, wird eine der Herausforderungen der nächsten Zeit sein.  
In diesen Rahmen passt auch die Diskussion um die smartphonefreie Schule. Gerade haben die Lehrer- und die 
Schulkonferenz beschlossen, das Smartphone aus dem Schulalltag zu verbannen, zumindest was die Pausen und 
Freistunden betrifft. Auch hier gilt es nun, konkrete Schritte festzulegen, wie das gemeinsam gelingen kann. 
 
Das vergangene Vierteljahr war außerordentlich erfolgreich. In dieser Ausgabe werden Sie viele Berichte über 
Gewinner, vordere Platzierungen oder zu erwartende Höhepunkte lesen. Von der unmittelbar bevorstehenden 
Konzertreise des A-Orchesters bis zur den Ergebnissen der jüngsten Vergleichsuntersuchung in den 9. Klassen.  
 
Apropos Vergleichsergebnisse: Direkt nach den Pfingstferien, vom 27. bis zum 29. Mai werden wir die Schulinspektion 
zu Gast haben. Ihre Kinder und Sie hatten bereits Gelegenheit, Ihre Meinungen in einer Onlinebefragung abzugeben. 
Die Inspektion wird in den drei Tagen dann vervollständigt über Interviews und Unterrichtsbesuche. Grundlage der 
Beurteilung ist der Orientierungsrahmen Schulqualität, den Sie unter der URL https://www.schulqualitaet-hamburg.de/ 
auch im Internet finden. Wir sehen der Schulinspektion mit Interesse, aber auch mit Gelassenheit entgegen. Eine 
externe Evaluation kann uns willkommene Hinweise auf ein schlummerndes Verbesserungspotential geben, das wir 
selbst nicht erkennen mögen. 
 
Eine erholsame Woche wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie in den Pfingstferien. Nutzen Sie die Woche zur 
Entspannung und Entschleunigung. Vielleicht einmal einen Tag lang ohne Smartphone, dafür aber mit Ruhe und Zeit für 
die, die Ihnen wichtig sind. 
 
Ihr Stefan Prigge 
 
 
Kunstkurs verschönert Wand in der Waitzstraße 
 
Der Kunstkurs 10b und 10c unter der Leitung von Inga Beyer bemalt im 
Mai 2024 eine Seitenfassade in der Waitzstraße. Für die Fleischerei von 
Familie Hübenbecker und den Gemüseladen Grünhöker von Christian 
Betker und Charlotte Lütkens wird die Wand des Ganges neben der 
Fleischerei verschönert. Ein Hingucker! Initiiert wurde die Idee vom Team 
Olymp aus dem Wirtschaftsprofil des 2. Semesters. Der Entwurf für das 
Kunstwerk stammt von Henry Hartkopf aus der Klasse 10c. 

Maius 2024 

https://www.schulqualitaet-hamburg.de/
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Das A-Orchester geht auf Konzertreise 
 
Samstag früh am Morgen um halb sechs geht sie los. Die erste Konzertreise 
des A-Orchesters. Und sie führt gleich in eine der ältesten Kulturhauptstädte 
Europas: nach Rom.  
Das Programm für unsere Musikerinnen und Musiker ist gespickt mit 
Höhepunkten und Aktivitäten. Es stehen Besuche im Colosseum an, im 
Forum Romanum, in den Vatikanischen Museen und in der Sixtinischen 
Kapelle. Durch die Unterstützung des Goethe-Instituts in Rom wird es mit 
italienischen Schülerinnen und Schülern gemeinsame Proben und Konzerte 
geben. 
Am Samstagabend, den 18. Mai, wird das Orchester in Klein Flottbek 
zurückerwartet. Wir wünschen den Reisenden eine sichere Fahrt und viele 
eindrucksvolle Momente in der ewigen Stadt am Tiber. 
 

 
Das Christianeum erzielt hervorragende Ergebnisse in der Vergleichsuntersuchung KERMIT 9 
 
Mit KERMIT (Kompetenten ERMITteln) wird 
festgestellt, inwieweit die schulischen Leistungen 
der Schülerinnen und Schüler den Anforderungen 
der nationalen Bildungsstandards und der 
Hamburger Bildungspläne entsprechen. Die 
Testergebnisse informieren die Lehrkräfte über 
fachbezogene Stärken und Schwächen ihrer 
Lerngruppen. 
Getestet wird in regelmäßig in allen Hambuger 
Schulen in den Klassenstufen 5, 7 und 9. Die 
Vergleichsschulen sind acht Schulen, deren 
Schülerschaft eine ähnliche soziale 
Zusammensetzung aufweist wie die der eigenen 
Schule.  
Die Vergleichsschulen sind: Gelehrtenschule des 
Johanneums, Gymnasium Blankenese, Gymnasium 
Eppendorf, Gymnasium Oberalster, Gymnasium 
Othmarschen, Helene-Lange-Gymnasium, 
Walddörfer-Gymnasium, Wilhelm-Gymnasium. 
 
Die Schülerinnen und Schüler der 9. Klassen erreichen in allen getesteten Fächern zum Teil deutlich bessere Ergebnisse 
als die Vergleichsschulen. Besonders hervorzuheben sind die Ergebnisse im Fach Englisch: Im Vergleich der 8. Klassen 
lagen unsere Schülerinnen und Schüler vor einem Jahr noch knapp hinter den Vergleichsschulen, nun doch recht deutlich 
davor. 
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Zum 12. Mal in Folge: Das Christianeum ist die erfolgreichste Schule in der Mathematik-Olympiade 
 

Am 4. April 2024 fand die Siegerehrung der 
Landesrunde der Mathematik-Olympiade statt. Wie seit 
vielen Jahren waren wir auch in diesem Jahr wieder zu 
Gast im Audimax der TU Hamburg Harburg.  
Nach Jahren der Corona-Beschränkungen durfte dieses 
Mal der Chor der TUHH erstmals live singen. Nach 
einleitenden Worten und Festvorträgen (u.a. zur  
„n-dimensionalen Wurstkatastrophe der Mathematik“) 
gab es dann die Ehrungen der Siegerinnen und Sieger. 
Von weit über 2.000 Kindern, die nach den 
Sommerferien in Hamburg an der 1. Runde der 
Mathematik-Olympiade teilgenommen hatten, wurden 
jetzt die besten 90 mit einem Preis geehrt. 
 
16 (!) dieser 90 Preise gingen an Christianeerinnen und 

Christianeer! Rasmus und Yan Yan (beide 6. Klasse), Han Zhen (8. Klasse), Felix (9. Klasse) und Jonatan (10. Klasse) 
wurden sogar als Landessieger ausgezeichnet. Sechs Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 bis 12 haben sich durch 
ihre hervorragenden Leistungen zusätzlich für die Teilnahme an der Bundesrunde der Mathematik-Olympiade im Juni 
qualifiziert (die Bundesrunde wird nur in den Jahrgängen 8 bis 12 ausgetragen). Damit stellt das Christianeum allein die 
Hälfte der Hamburger Mannschaft. Es muss kaum noch erwähnt werden, dass wir auch in diesem Jahr wiederum als 
erfolgreichste Schule Hamburgs ausgezeichnet wurden. 
Herzlichen Glückwunsch allen Preisträgerinnen und Preisträgern! 
 
 
Erfolg auch beim NÁBOJ-Wettbewerb der Mathematik 
 
Am Freitag, dem 19. April 2024, wurde der internationale mathe-
matische Teamwettbewerb NÁBOJ zum 20. mal ausgetragen. 
Dieser Wettbewerb erfreut sich seit seiner Gründung in der Slowakei 
in bisher zwölf europäischen Staaten und dem Iran wachsender 
Beliebtheit. Erstmals war Hamburg neben Passau und Leipzig einer 
der deutschen Austragungsorte. 
Für das Christianeum hat das Team bestehend aus Jonatan Leon 
Britsch (10. Klasse), Theophil Liu (10. Klasse), Felix Lu (9. Klasse), 
Frank Tu (9. Klasse) und Han Zhen Zhang (8. Klasse) in der Junior-
Kategorie teilgenommen. In 120 Minuten haben sie gemeinsam 41 
Aufgaben erfolgreich gelöst und damit national den 1. Platz unter 73 Teams und international den 11. Platz unter ca. 
1.200 Teams belegt. Damit gehören die Leistungen des Teams national und international zum besten Prozent. Unter 
den konkurrierenden deutschen Gymnasien befinden sich viele namhafte mit mathematisch-naturwissenschaftlicher 
Ausrichtung. Wir gratulieren zu diesem außergewöhnlichen Erfolg! 
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...und auch in der Chemie-Olympiade 

Johannes Maxton und Nina Pogosyan, zwei aufstrebende junge Talente in der Welt der Chemie, haben beim 
Wettbewerb "Chemie die stimmt" an der Universität Kiel ihre Fähigkeiten unter Beweis gestellt und sich auf 
Landesebene für Schleswig Holstein und Hamburg den ersten und zweiten Platz gesichert. Der Wettbewerb, der jedes 
Jahr junge Chemiebegeisterte aus Schulen in ganz Deutschland zusammenbringt, ist bekannt für seine 
herausfordernden Aufgaben und die Möglichkeit, das Interesse an der Chemie zu fördern und zu belohnen. Anfang Juni 
werden sie in Rostock die Möglichkeit bekommen sich in der dritten Runde des Wettbewerbes auf Bundesebene 
beweisen zu können. 
 
 
Känguru-Wettbewerb 
 
In der vergangenen Woche fand am Christianeum wieder der alljährliche Wettbewerb „Känguru der Mathematik“ statt. 
Fast 600 Schülerinnen und Schüler nahmen voller Eifer teil. Die vielfältigen Aufgaben forderten die mathematischen 
Fähigkeiten der Kinder heraus. Von einfachen Rechnungen bis zu kniffligen Knobelaufgaben, die konzentriertes Grübeln 
erforderten, war für jeden etwas dabei. Der Wettbewerb zeigte erneut, wie viel Spaß Mathematik machen kann. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr! 
 
 
Hamburger Vize-Meisterschaft im Schulhockey 
 

Am Montag, den 22. April 2024 
haben die beiden WK II-Teams 
(Jg. 2006-2009) des Christianeums 
erfolgreich an den Hamburger 
Schulmeisterschaften im Hockey 
teilgenommen. Auf der Anlage des 
HTHC erreichten die Mädchen 
einen respektablen 6. Platz. Die 
Jungen wurden mit 
hervorragenden Leistungen 
Hamburger Vizemeister und 
mussten sich in einem 
spannenden Finale nur dem 
Wilhelm Gymnasium knapp mit 1:2 
geschlagen geben. 
Wir gratulieren! 
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Unsere Schach AG ist Deutscher Vizemeister 
 
Vom 28. April bis zum 1. Mai fanden in Bad 
Homburg die Deutschen Schulschach- 
meisterschaften in der WK IV statt, das entspricht 
U13. In den letzten sieben Jahren war das 
Christianeum durchgehend qualifiziert, auch 
während des Lockdowns. Leider mussten die 
Meisterschaften in der Zeit ausfallen. Während 
vor dem Lockdown unsere „alte“ Generation 
gespielt hat, sind wir jetzt mit unseren jungen 
Spielern wieder unterwegs. Auch im letzten Jahr 
schon, dort hatte uns am Ende nur ein Remis zum 
2. Platz gefehlt. Dieses Jahr sollte es besser 
laufen. 
 

Insgesamt 36 Schulen spielten um die Pokale und die Plätze auf dem Siegertreppchen. 
 
Unsere Mannschaft: Brett 1 Kaiwen, Brett 2 Saiqi, Brett 3 Timur, Brett 4 Noah und Brett 5 Philipp. Nachdem wir die 1. 
und 2. Runde gewonnen hatten, bekamen wir es in Runde 3 mit dem Favoriten Käthe-Kollwitz-Gymnasium aus Berlin zu 
tun. Dieser Kampf war für das Endergebnis wichtig, denn wir konnten Dank starker Leistungen 2:2 spielen. Das gelang 
nur einer weiteren Schule, dem späteren Gewinner Käthe-Kollwitz-Gymnasium. Gegen das ebenfalls stärker besetzte 
Herder-Gymnasium aus Berlin konnten wir in der 4. Runde sogar gewinnen. Damit war der Grundstein für die Deutsche 
Vizemeisterschaft gelegt und die Mannschaft entspannte sich bei Eis und Minigolf. Alle Spieler hatten toll gespielt und 
eine ausgezeichnete Leistung gebracht.  
Unser Dank geht an die Schule für die Unterstützung der Mannschaft und an Berthold für seine gute und professionelle 
Begleitung. 
 
 
Flexibilität auf dem Tennisplatz: Schülerteam aus Hamburg gewinnt Pitch-Event um beste Geschäftsidee 
 

Am 29. April war es soweit: Das Hamburgfinale des 
diesjährigen business@school-Wettbewerbs fand 
statt. Unsere Schule wurde in diesem Jahr durch das 
Team Impact vertreten. 
Unsere Schüler überzeugten die Jury mit einer 
hervorragenden Präsentation und einer präzise 
ausgearbeiteten Geschäftsidee (SoleSwap). Ihr 
Engagement und ihre Kreativität haben sich 
ausgezahlt: Sie haben den ersten Platz gewonnen! 
Doch das ist noch nicht alles. Als Gewinner des 
Hamburgfinales vertreten sie nun das Christianeum 
und die gesamte Region Hamburg beim 
Deutschlandfinale am 17. Juni in München. 
Die gesamte Schulgemeinschaft drückt die Daumen 
und wünscht ihnen viel Erfolg! 
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Lesenacht in der Bibliothek 
 
Von Freitag, den 26. April, auf Samstag, den 27. April 2024, übernachteten 35 Kinder der 
5. Klassen und das Bibliotheksteam in der Bibliothek. Unterstützung gab es von zwei 
Eltern. Dafür ein großes Dankeschön an Frau Pain und Herrn Elias. 
An dem Abend war einiges erlaubt, was sonst in der Bibliothek nicht gern gesehen wird: 
Essen, Trinken und Fangen spielen. Die Kinder haben selbstverständlich auch gelesen 
und ihre Lieblingsbücher vorgestellt. Im Tresorraum wurden einige wertvolle Bücher 
gezeigt und es gab noch einen Rundgang durch die dunkle Schule. Um 1 Uhr wurden die 
letzten Kinder in ihre Schlafsäcke geschickt, da für einige am Samstag noch der 
Zehntellauf anstand. Dass die Lesenacht den Läuferinnen und Läufern nicht die Kondition 
geraubt hat, lesen Sie im nächsten Beitrag! 
 
 
Erfolg im Zehntellauf 
 

Mehr als 100 Kinder hatten sich für das diesjährige 
Zehntel angemeldet, und so bot sich ein tolles Bild mit 
zahlreichen, leuchtend blauen Shirts am Sammelpunkt 
in der Halle B6 der Hamburger Messehallen. Auf der 
Strecke waren die Schülerinnen und Schüler bei 
bestem Wetter dann wieder blitzschnell unterwegs: 
unsere fünf besten Mädchen und Jungen sicherten 
einen phänomenalen 2. Platz in der Schulwertung aller 
weiterführenden Schulen. Stellvertretend nahm eine 
Gruppe von 10 Läuferinnen und Läufern einen riesigen 
Obstkorb und einen 400€ Gutschein von REWE 
entgegen. 
Zu danken ist allen, die Organisation und 
Durchführung tatkräftig unterstützt haben und dem 
Schulverein, der auch in diesem Jahr wieder die 
Finanzierung der Laufshirts übernommen hat. 

Entscheidend für das tolle Gelingen des Laufes waren aber unsere Schülerinnen und Schüler, die alle gemeinsam zu dem 
großartigen Erfolg beigetragen haben. Vielen Dank! 
 
 
…und auch auf längeren Distanzen 
 
Wie im letzten sind auch in diesem Jahr drei Staffeln des Christianeums beim Marathon am Sonntag, den 28. April 2024, 
angetreten. (Der erste Läufer der Staffel läuft 15,7km, der zweite 11,4km, der dritte 5,6km und der Schlussläufer 9,3km). 
Alle kamen nicht nur glücklich und gesund ins Ziel, sondern auch mit tollen Ergebnissen. Herzlichen Glückwunsch! 
Ein besonderer Dank geht an die vier Läuferinnen und Läufer, die eingesprungen sind, da wegen Konfirmationen andere 
absagen mussten: Laura Pischke und Frederike Schockmann sowie Beniamin Motyka und Levin Welge. Ohne sie hätten 
wir nicht starten können! Ein riesiger Dank geht – ebenso wie im letzten Jahr – an die Eltern und Helfer unserer 
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Läuferinnen und Läufer, ohne deren Unterstützung die Staffelteilnehmer noch viel mehr im Kopf haben müssten! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beniamin Motyka                     Laura Pischke                             Amadeus Meinecke 
Frederik Wagner         Platz 19                     Frederike Schockmann   Platz 22            Christopher Petermann     Platz 10 
Oko Soblik                  von 235                        Imke Tathoff                    von 167            Laurens Mense                 von 235 
Levin Welge                                        Hannah Zingel         Benjamin Möller 
    
 
 
Termine – die wichtigsten Ereignisse bis zum mündlichen Abitur 
 
Freitag, 10. Mai  13.45 Uhr Unterrichtsfreier Brückentag 
 

Samstag, 11. Mai 05.30 Uhr Abfahrt zur Orchesterreise (Treffpunkt S-Bahn Klein-Flottbek) 
 

Dienstag, 14. Mai 3./4. Std. Podiumsdiskussion mit Kandidaten zur Europawahl 
 
 

Montag 20. Mai   Pfingstferien (bis 24. Mai) 
 

Montag, 27. Mai   Chorreise der 7. Klassen an den Brahmsee 
  13.20 Uhr Vorstellung des Schulinspektionsteams im Kollegium 
  14.00 Uhr Interview der Schulleitung durch das Schulinspektionsteam 
  16.30 Uhr Interview der Eltern durch das Schulinspektionsteam 
  19.00 Uhr Elternratssitzung 
 

Dienstag, 28. Mai Vormittag Unterrichtshospitationen der Schulinspektion 
  14.00 Uhr Interview der Schülerinnen und Schüler durch das Schulinspektionsteam 
  15.30 Uhr Interview der Lehrkräfte durch das Schulinspektionsteam 
  

Mittwoch, 29. Mai Vormittag Unterrichtshospitationen der Schulinspektion  
14.00 Uhr Beobachtungen im Ganztag (Schulinspektion) 
16.30 Uhr Abschlussgespräch der Schulinspektion mit der Schulleitung 

 

Donnerstag, 30. Mai  Juniorwahl zum Europäischen Parlament 
   Ultimate Frisbee Rasenturnier 
  14.00 Uhr Theateraufführung des II. Semesters: Agamemnon (Kurs Frau Pilitterri) 
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Freitag, 31. Mai  18.00 Uhr 2. Theateraufführung Agamemnon 
 

Montag, 3. Juni  14.00 Uhr Zentraler Nachschreibtermin 
  14.00 Uhr Fortbildung "Gemeinsam Klasse sein" 
   Klassenreisen der 8d, 9a, 9b, 9c, 9e 
 

Mittwoch, 5. Juni 17.00 Uhr Öffentliche Ergebnispräsentation der Schulinspektion (Aula) 
 

Donnerstag, 6. Juni 18.00 Uhr Informationsveranstaltung des Bezirks Altona zur  
Flüchtlingsunterkunft Ohnsorgstraße 

 

 
Donnerstag, 13. Juni 5./6. Std. Zeitzeugengespräch mit Marione Ingram, Holocaust-Überlebende  

(Kl.-St. 9-11, Aula) 
  19.30 Uhr Sommerkonzert der BrassBand (Aula) 
 

Montag, 17. Juni  Beginn des Berufspraktikums in den 10. Klassen (bis 5. Juli) 
  14.00 Uhr Lehrerkonferenz 
  17.00 Uhr Architekturführung Arne Jacobsen 
 

Dienstag, 18. Juni 14.00 Uhr Zeugniskonferenz der 10. Klassen 
 

Mittwoch, 19. Juni  Aufgabenstellungen für das mündliche Abitur (Mi. bis Fr.) 
 

Donnerstag, 20. Juni ab 13.45 Uhr Zeugniskonferenzen der 6. Klassen 
    

Montag, 24. Juni  Klassenreise 8f 
   

Mittwoch, 26. Juni ab 13.45 Uhr Zeugniskonferenzen der 8. Klassen 
 

Donnerstag, 27. Juni ab 13.45 Uhr Zeugniskonferenzen der 5. Klassen  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich danke für de Mitarbeit an dieser Ausgabe: Antje Berthold-Behnke, Inga Beyer, Detlev Janurczak, Julius Jung, Niels Mense, 
Heike Müller, Julia Sienknecht, Andreas Zimmermann. 


